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Gesucht: der Autor

Manchmal
denke ich, wir Schriftsteller
seien der Schlechtesten
nicht.
Wie viele
harren in Zuchthäusern, Straflagern, Kliniken
ohne Schreibmaschine, Bleistiftstummel, Papier
und ohne Wort und himmlisches Licht!

Zwar das Wort
kann ihnen niemand
verbieten, und es bleibt, kaum geflüstert,
jenseits der Mauern in vielen Gedächtnissen stehn
länger vielleicht,
als Sonne und Sterne
über der Macht der Mächtigen
auf- und untergehn.

Denn die Wörter,
die später Worte
und Mut und Hoffnung
werden,
wirken mit stärkern
als
Ruhe- und Ordnungsgebärden.

Schlüssel
werden Türen zuschließen, aber Wörter
sprengen die Gedanken, wie der Frühling Samenkörner,
auf
und verändern der Dinge
und der Erde
und der Menschen
Schicksal und Lauf.

Steme
können zerplatzen, und in Milliarden
Jahren wird man sie nicht mehr
sehn,
während am Abend noch immer
hier die Winde durch die Felder
der Kornähren
und roter Mohnblumen gehn.

Und in den Wäldern
singen die Lieder der Dichter
frei
im freien Land.
Wenn ich nur wüßte, wer so Verrücktes,
nachts als ich schlief,
in meinem Kopf
erfand?

Albert Ehrismann

Der Pessimist

Ein Freund, dem wohl sein Leben lang
im Grunde alles gut gelang,
der jedoch so veranlagt ist,
daß er nur dann recht glücklich ist,
wenn es etwas zum Jammern gibt,
war erstmals rettungslos verliebt.
Er schmachtet, gurrt und balzt sie an
wie ein betörter Auerhahn,
doch hat er Angst an hundert Tagen
die Angebetete zu fragen,
weil's unbewußt ihn eher stört,
falls sie ihn vielleicht doch erhört.

Nun hat mein Freund zum Glück kein Glück
bei diesem Stück; denn hätt' er Glück,
so wäre er zutiefst getroffen,
weil es zu Ende wär' mit Hoffen -
denn glücklich ist der Pessimist
nur, wenn es schiefgegangen ist.
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